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Schwarzplan I  1:5000

Lageplan I 1:1000
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Das Konzept des Entwurfes basiert auf den Parametern Flexibilität 
und Wachstum. 

Die freie Grundrissgestaltung ermöglicht eine Anpassung an  
sämtliche Unterrichtsmethoden: Lehrer und Schüler können gemeinsam 
ihre Lernumwelt gestalten. Auf diese Weise kann auf die individuellen 
Bedürfnisse eines jeden Kindes reagiert werden.  

Die Organisation des Grundrisses erlaubt der Schule zu wachsen. Bei 
steigender Schülerzahl könnten die 'Freien Lernzonen' zu 'Basic 
Klassenräumen' durch minimale bauliche Aktivität angepasst werden.

Die neue Schule bietet Schülern, Eltern und Lehrern die 
Möglichkeit die Institution nicht nur als Bildungseinrichtung zu erfahren, 
sondern vermittelt darüber hinaus Qualitäten die Bildung und 
Freizeit miteinander verbinden und das Leben der Menschen von 
Obdach nachhaltig prägen.

Inspiration
Das flexible Klassenzimmer® - das Original
3XN Architects I Ørestad College
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EG I  1:500
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Schnitt A-A I  1:500

mediathekverbindung

Schnitt C-C I  1:500
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Ansicht Süd-Ost I  1:500
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2. UG I  1:500
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Flächenverteilung I  1:1000
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Allgemeiner Unterricht

Fachspezifischer Unterricht

Erweiterbarer Unterricht

Anpassbare Gangschule I  1:1000
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